
Öffentliche Sitzung des
Gemeindewahlausschusses
Gemäß Kommunalwahlgesetz (KomWG) beschließt der
Gemeindewahlausschuss in öffentlicher Sitzung über die Zulas-
sung der eingegangenen Bewerbungen zur Bürgermeisterwahl.
Anlässlich der Wahl des Bürgermeisters / der Bürgermeisterin in
Bodnegg am 20. Juli 2014 findet daher am kommenden

Montag, den 23. Juni 2014 um 18:30 Uhr
im Sitzungssaal des Bürgermeisteramts Bodnegg,

Zimmer Nr. 21, Kirchweg 4, 88285 Bodnegg

eine öffentliche Sitzung des Gemeindewahlausschusses statt.
Gegenstand der Sitzung:
➢ Verpflichtung der Mitglieder des Gemeindewahlaus-

schusses
➢ Prüfung der Bewerbungen und Beschlussfassung über

die Wählbarkeit der Bewerber(innen)
Zu der Sitzung hat jedermann Zutritt.
Bodnegg, 20. Juni 2014
Bürgermeisteramt
gezeichnet:
Eugen Abler,
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses

Einladung zur Verbandsversammlung
Zweckverband Breitbandversorgung 
im Landkreis Ravensburg
zur Verbandsversammlung des Zweckverbands Breitbandver-
sorgung im Landkreis Ravensburg am
Montag, 23.06.2014, 08:30 Uhr im Flammenhof Vogt, Flam-
menstraße 8, 88276 Vogt
Tagesordnung
08:30 Uhr öffentliche Sitzung
1. Ermächtigung der Verbandsverwaltung zur Vergabe von

Ingenieurleistungen für die Planung der weiteren Ausbau-
maßnahmen in den Verbandsgemeinden
- Beschlussfassung

Oliver Spieß
Verbandsvorsitzender
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Herzlichen Glückwunsch 
zum Aufstieg

Am Pfingstsamstag waren alle Bodnegger Fußball-
 Begeisterten in Feierlaune! Der Grund war der Meistertitel
der 1. Mannschaft des TSV Bodnegg und der damit ver-
bundene Aufstieg in die Kreisliga A.
Auf diesem Wege nochmal herzlichen Glückwunsch zu
dieser tollen Leistung und zum verdienten Meistertitel!
Nicht zu vergessen ein Dankeschön an alle, die zu diesem
Erfolg beigetragen haben.
Allen Spielern wünsche ich schon jetzt für die kommende
Saison viel Erfolg und allen Zuschauern torreiche und
spannende Spiele!

Christof Frick
Bürgermeister

Bürgersprechstunde 
mit Bürgermeister Christof Frick
Mit der Einrichtung der Bürgersprechstunde soll allen Bür-
gerinnen und Bürgern die Möglichkeit eröffnet werden, direkt
mit mir ins Gespräch zu kommen und Anliegen und Anre-
gungen vorzutragen, aber auch um Probleme zu erörtern.
Die nächste Sprechstunde ist am

Montag, 7. Juli 2014 in der Zeit von 19.00 – 21.00 Uhr,
in meinem Dienstzimmer 

(1. Stock, Zimmer 17) im Rathaus. 

Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.
Unabhängig davon besteht aber auch wie bisher die Mög-
lichkeit, einen Termin mit mir zu vereinbaren. Hierzu wenden
Sie sich entweder an Frau Weber, Tel. 9208-18,
Weber@Bodnegg.de oder direkt an mich, Tel. 9208-17,
Frick@Bodnegg.de
Christof Frick 
Bürgermeister

D1-Mobilfunk in Bodnegg
Die Telekom konnte nach ausführlichen Untersuchungen mitt-
lerweile einen geeigneten Mobilfunk-Standort in Bodnegg zur
Errichtung eines Mobilfunkmasts und Bereitstellung eines 
D1-Netzes finden. Nach Mitteilung der Telekom kann sich die
Inbetriebnahme des Funkmasts allerdings noch bis zum Ende
des Jahres 2014 ziehen. Alle Beteiligten sind um eine frühere
Inbetriebnahme bemüht. Die von der Telekom zur Erschießung
beauftragten Unternehmen sind jedoch größtenteils mit dem
weiteren LTE-Netzausbau ausgelastet. Es ist uns bewusst,
dass durch die fehlende Mobilfunkverbindung vielen Bürgern,
insbesondere den Gewerbetreibenden, große Unannehmlich-
keiten entstanden sind und weiterhin entstehen und haben
daher auch im Vorfeld alles versucht, die Unterbrechung der
D1 Mobilfunkverbindung abzuwenden. Unser Bestreben den
bisherigen Mobilfunk-Standort aufrecht zu erhalten, wurde
dementgegen nicht uneingeschränkt positiv bewertet, was
zudem auch die Suche nach einem neuen geeigneten Stand -
ort erschwerte. 



Öffentliche Bekanntmachung
GVV Gullen Gemeindeverwaltungsverband
Fortschreibung Flächennutzungsplan 2030/Landschafts-
plan 2030 (Entwürfe)
Förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2
Baugesetzbuch (BauGB)
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes
Gullen (Bodnegg, Grünkraut, Schlier, Waldburg) hat in öffentlicher
Sitzung am 12.05.2014 den Entwurf zur Fortschreibung des
Flächennutzungsplans 2030 mit Begründung und Umweltbericht
gebilligt und dem Landschaftsplan 2030 (Entwurf) zugestimmt.
Ebenso hat die Verbandsversammlung beschlossen, die förmliche
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und die
förmliche Anhörung der Behörden und Träger öffentlicher Belange
gemäß § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen. Fur̈ den Planbereich ist
das Plankonzept vom 12.05.2014 maßgebend. Der Geltungsbe-
reich des Flächennutzungsplanes umfasst die Gemarkungen der
Verbandskommunen Bodnegg, Grünkraut, Schlier und Waldburg.
Ziel und Zweck der Planung:
Der rechtswirksame Flächennutzungsplan datiert aus dem Jahr
1999 mit dem Zieljahr 2010. Seit 1999 sind zahlreiche Entwick-
lungen aus der Bauleitplanung erfolgt, die im Rahmen der Fort-
schreibung eingearbeitet werden. Des Weiteren erfolgt eine Aus-
weisung bzw. Tausch von Siedlungs-, Gewerbe- und weiterer
Flächen, um den Bedarf bis zum Zieljahr 2030 zu decken. Die
Flächenauswahl erfolgte anhand infrastruktureller, städtebauli-
cher und landschaftsökologischer Kriterien.
Die förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2
BauGB findet in der Zeit vom

30.06.2014 bis 31.07.2014 (je einschließlich)
statt.
Während der Auslegungsfrist können - schriftlich oder mündlich
zur Niederschrift -Stellungnahmen bei den unten genannten
Rathäusern und im Dienstgebäude des Gemeindeverwaltungs-
verbandes Gullen abgegeben werden.
Während dieser Zeit kann der Flächennutzungsplan 2030 mit
Begründung, Umweltbericht und grafischer Darstellung (Ent-
wurf) sowie der Landschaftsplan 2030 (Entwurf) und vorliegen-
de umweltbezogene Gutachten, Stellungnahmen und Abwägung
sowie Protokolle von wesentlichen Abstimmungsterminen an fol-
genden Stellen eingesehen werden:
- Rathaus Bodnegg, Kirchweg 4, Dachgeschoss, Zimmer Nr.

21 (Sitzungssaal), Öffnungszeiten: Mo - Fr 8.00 - 12.00 Uhr
und zusätzlich Do 14.00 -18.00 Uhr

- Rathaus Grünkraut, Scherzachstraße 2, 1. Obergeschoss,
Zimmer 1.2, Öffnungszeiten: Mo - Fr 8.00 - 12.00 Uhr und
zusätzlich Mi 16.00 -18.30 Uhr

- Rathaus Schlier, Rathausstraße 10, Eingangsbereich des
Rathauses, Erdgeschoss 
Öffnungszeiten: Mo - Fr 8.00 - 12.00 Uhr und zusätzlich Do
13.30 -18.00 Uhr

- Rathaus Waldburg, Hauptstraße 20, Flur, Erdgeschoss 
Öffnungszeiten: Mo - Fr 8.00 - 12.00 Uhr und zusätzlich Do
17.00 -18.30 Uhr

- Dienstgebäude des Gemeindeverwaltungsverbandes Gullen,
Kaufstraße 11, 88287 Grünkraut-Gullen, 1. Stock 
Öffnungszeiten: Mo - Fr 8.00 - 12.00 Uhr und zusätzlich Mi
14.00 -17.30 Uhr

(Beachten Sie bitte, dass die Rathäuser bzw. das Dienstgebäu-
de des Gemeindeverwaltungsverbandes während gesetzlicher
Feiertage geschlossen sind).
Die Unterlagen liegen während der vorgenannten Zeiten zu
jedermanns Einsicht öffentlich aus.
Im Rahmen des Verfahrens wird eine Umweltprüfung gem. § 2
Abs. 4 BauGB durchgeführt. Im Rahmen der Begründung zum
Entwurf wird der Umweltbericht gem. § 2a Nr. 2 BauGB als
gesonderter Teil dargelegt.
Eine Umweltverträglichkeitsprüfung im Sinne des Gesetzes zur
Umweltverträglichkeitsprüfung ist nicht erforderlich.
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar
und werden mit ausgelegt:
- Integrierter Umweltbericht in der Fassung vom 12.05.2014.

Ausführungen zu den Themen: Beschreibung der Ziele des
Umweltschutzes aus anderen Planungen, die sich auf die
Planbereiche beziehen (Natura 2000-Gebiete; Landschafts-
schutzgebiet; Biotope; Wasserschutzgebiete); Beschreibung
und Bewertung der Umweltauswirkungen auf der Grundlage
der Umweltprüfung sowie Prognose über die Entwicklung
des Umweltzustandes bei Durchführung bzw. Nicht-Durch-
führung der Planung auf die folgenden Schutzgüter: Arten
und Biotope; Biologische Vielfalt; Boden und Geologie; Was-
ser; Klima/Luft; Landschaftsbild; Mensch; Kulturgüter.
Beschreibung der Maßnahmen zur Vermeidung, Verringe-
rung und zum Ausgleich der Auswirkungen/Abarbeitung der
Eingriffsregelung. Beschreibung der Wechselwirkungen zwi-
schen den zuvor genannten Schutzgütern. Beschreibung
anderweitiger Planungsmöglichkeiten. Beschreibung der
geplanten Maßnahmen zur Überwachung der erheblichen
Auswirkungen auf die Umwelt bei Durchführung der Planung.

- Stellungnahmen im Rahmen der bisher stattgefundenen
frühzeitigen Beteiligung der Behörden, welche umweltrele-
vante Themen behandeln:
- Regierungspräsidium Tübingen, Raumordnung, vom

09.01.2014 (Belange des Planungsrechts, Reduzierung
von Wohnbau- und Gewerbeflächen)

- Regierungspräsidium Tübingen, Denkmalschutz, vom
09.01.2014 (Hinweise zum Umgang mit denkmalge-
schützten Bereichen, Schutzgut Landschaftsbild und
Schutzgut Kultur- und Sachgüter)

- Regierungspräsidium Tübingen, Straßenbauamt, vom
09.01.2014 (Freihaltetrassen für eine Verlegung der B 32)

- Regierungspräsidium Tübingen, Naturschutz, vom
09.01.2014 (Stellungnahme, dass die geplante Gewerbe-
fläche „Hannober Nord“ den Zielen des Landschafts-
schutzes widerspricht, Hinweise zum Artenschutz)

- Regierungspräsidium Tübingen, Forstdirektion, vom
09.01.2014 (Stellungnahme zur geplanten Sonderbauf-
läche „Fotovoltaik“ in Sieberatsreute - im Entwurfsverfah-
ren wird die genannte Fläche aus der weiteren Planung
herausgenommen)

- Regionalverband Bodensee-Oberschwaben vom
20.12.2013 (Belange des Planungsrechts, Reduzierung
von Wohnbau- und Gewerbeflächen)

- Landratsamt Ravensburg vom 19.12.2013 (Belange des
Planungsrechts, Reduzierung von Wohnbau- und Gewer-
beflächen, Stellungnahme zur geplanten Sonderbauf-
läche „Stockenhof“ in Waldburg - im Entwurfsverfahren
wird die genannte Fläche aus der weiteren Planung her-
ausgenommen)
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Gemeinde sucht Wohnraum zur Miete
Es ist Aufgabe der Gemeinde als Ortspolizeibehörde Maßnahmen gegen bestehende oder drohende Obdachlosigkeit zu treffen.
Zur Abwendung der Obdachlosigkeit sind die Betroffenen in geeignete Wohnräume einzuweisen. Da die Gemeinde nicht über
ausreichend geeignete Unterkünfte verfügt, bittet sie ihre Bürger, leerstehende Häuser oder Wohnungen zu melden, die bei
Bedarf von der Gemeinde angemietet werden können. 
Bitte melden Sie sich bei Herrn Spitzfaden, Bürgermeisteramt Bodnegg unter Tel. 07520/9208-16 oder per E-Mail unter
spitzfaden@bodnegg.de
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.



- Naturschutzverbände nach § 67 NatSchG vom 17.12.2013
(Reduzierung von Wohnbauflächen, Eingriff in Streuobst-
wiese durch geplante Wohnbaufläche in Rosenharz, For-
derung einer zusätzlichen Amphibienuntersuchung auf
Ebene des Bebauungsplanes in Kehrenberg, Natur-
schutzkonflikte bei der geplanten Gewerbefläche „Hanno-
ber Nord“)

- Stellungnahmen im Rahmen der bisher stattgefundenen
frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit: Es sind vier Stel-
lungnahmen aus der Öffentlichkeit eingegangen, bei drei
Stellungnahmen sind umweltbezogenen Belange tangiert
(Kehrenberg: Ausgleichsfläche und immissionsschutzrechtli-
che Belange; Grünkraut-Gullen: Abstandsflächen und Ver-
kehr; Waldburg: Schutzgut Mensch und Landschaftsbild)

- Artenschutzrechtliches Gutachten Fledermäuse und Amphi-
bien im Einzugsgebiet der geplanten Wohnbaufläche “Säge-
werk Schilling“ (Gem. Schlier), 10.10.2013 (Planstatt Sen-
ner) im Rahmen der Fortschreibung des Flächennutzungs-
plans: Bei den Kontrollen der Betriebsgebäude konnten
weder Fledermäuse noch Hinweise für die Anwesenheit von
Fledermäusen gefunden werden. Die Ausflugkontrollen
waren ebenfalls ohne Nachweise. Fledermäuse nutzen das
Gelände und z.T. die Gebäude zwar zur Jagd, der Abriss der
Gebäude und die Umnutzung des Areals wird die betroffe-
nen Fledermausarten jedoch nicht beeinträchtigen, da im
räumlichen Zusammenhang sehr gute Jagdhabitate beste-
hen. Zur Erfassung der Amphibienbestände wurden die
Wasser- und Landlebensräume im Umfeld untersucht und
eine Kontrolle der Laichwanderung durchgeführt. Kartierun-
gen der Amphibienmigration wurden entlang der Verbin-
dungsstraße zwischen Kehrenberg und Schattbuch zwi-
schen Unterankenreute und Schattbuch durchgeführt. Auf
dem Betriebsgelände des Sägewerks wurden keine Amphi-
bien nachgewiesen. Da das Betriebsgelände nicht direkt zwi-
schen Sommer- und Winterhabitaten liegt und auch keine
besonders geeigneten Habitatstrukturen direkt an das
Gelände angrenzen, kann eine direkte Nutzung des Berei-
ches ausgeschlossen werden.

- FFH-Vorprüfung vom 22.08.2013 zu der geplanten Wohnb-
aufläche „Sägewerk Schilling“ (Gem. Schlier) (Planstatt Sen-
ner). Die geplante Wohnbebauung „Sägewerk Schilling“ liegt
außerhalb des FFH-Gebiets „Altdorfer Wald“ (Gebietsnum-
mer FFH 8124-341). Die Untersuchung kommt zu dem
Schluss, dass eine erhebliche Beeinträchtigung des FFH-
Gebiets „Altdorfer Wald“ durch die geplante Wohnbebauung
ausgeschlossen ist.

- FFH-Vorprüfung zu der geplanten Gewerbefläche „Gullen
VII“ (Gem. Grünkraut) vom Oktober 2013 (Planstatt Senner).
Die geplante Gewerbeflächenerweiterung zu „Gullen VII“
liegt außerhalb des FFH-Gebiets „Feuchtgebiet(e) bei Wald-
burg (Gebietsnummer FFH 8224-341). Die Untersuchung
kommt zu dem Schluss, dass eine erhebliche Beeinträchti-
gung des FFH-Gebiets „Feuchtgebiet(e) bei Waldburg“
durch die Gewerbeflächenerweiterung zu „Gullen VII“ aus-
geschlossen ist.

- Schalltechnische Untersuchung, Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Gemeinde Waldburg im Bereich des
Gewerbegebietes Hannober, 07.02.2011 (Tecum GmbH,
Kempten): Es wurde untersucht, ob Konflikte mit Verkehrs-
/Gewerbelärm zur angrenzenden Siedlung bestehen bzw.
wie diese gelöst werden können.

- Schalltechnische Untersuchung, Fortschreibung des Flächen-
nutzungsplanes der Gemeinde Waldburg - Wohnbauflächen
östlich der Bodnegger Straße, 05.08.2011 (Tecum GmbH,
Kempten): Es wurde untersucht, ob Konflikte mit Verkehrs-
lärm der L 326 zu der im rechtswirksamen Flächennut-
zungsplan angrenzenden geplanten Wohnbaufläche „Geh-
renäcker“ bestehen bzw. wie diese gelöst werden können.

- Protokoll zum Scoping am 07.07.2011 mit dem Regierungs-
präsidium Raumordnung, dem Regionalverband und dem
Landratsamt

Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich
oder mündlich zur Niederschrift abgegeben werden. Stellun-
gnahmen, die nicht rechtzeitig abgegeben worden sind, können
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB bzw. § 4a Abs. 6 BauGB bei der
Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.
Hinweis zum Datenschutz: Im Zusammenhang mit dem Daten-
schutz wird darauf hingewiesen, dass ein Bauleitplanverfahren
ein öffentliches Verfahren ist und daher in der Regel alle dazu
eingehenden Stellungnahmen in öffentlicher Sitzung beraten
und entschieden werden. Soll eine Stellungnahme anonym
behandelt werden, ist dies auf derselben eindeutig zu vermer-
ken.
Gleichzeitig mit der förmlichen Öffentlichkeitsbeteiligung findet
die förmliche Einholung der Stellungnahmen der Behörden und
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB
statt.
Grünkraut-Gullen, den 16.06.2014
gez. Holger Lehr, Verbandsvorsitzender

Grünkraut-Gullen, den 20.06.2014
gez. Holger Lehr, Verbandsvorsitzender
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WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, eingelegter Schafskäse und mediterrane Spezialitäten ...:
Waheed Zaran, Vogt

Käseprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!
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Veröffentlichung von Einwohnerdaten  
(Jubiläumsdaten) 

 

Nach § 34 (2) des Meldegesetzes dürfen die Meldebehörden Namen, akademische Grade, 
Anschriften, Tag und Art des Jubiläums von Alters- und Ehejubilaren veröffentlichen und an 
Presse und Rundfunk zum Zwecke der Veröffentlichung übermitteln. Das Bürgermeisteramt 
macht von dieser Möglichkeit Gebrauch. 
 

Sollte der/die Betroffene keine Veröffentlichung seiner/ihrer Daten wünschen, muss dies dem 
Bürgermeisteramt schriftlich mit dem angefügten Formular bis spätestens zwei Monate vor der 
Veröffentlichung mitgeteilt werden. 
 

Bürgermeisteramt 
 

 
Gemeinde Bodnegg  
Kirchweg 4 
88285 Bodnegg   
 
Antrag auf Eintragung einer Übermittlungssperre in das Melderegister nach  
§ 34 Abs. 1, 2 und 3 des Meldegesetzes für Baden-Württemberg 
 

Antragsteller/in  
 

Name: 
 

 
 

Vorname 

Geburtsdatum  
 

 
 

Geburtsort  
 

Straße, Hausnummer 
 

 
 

PLZ  Ort 

Telefon  
 

 
 

Telefax (Angabe freiwillig) E-Mail (Angabe freiwillig) 

 
Ich beantrage die Eintragung einer Übermittlungssperre.  
 
 Keine Aufnahme in das Adressbuch 
 
 Keine Mitteilung an die Presse  
 
 Keine Mitteilung an Parteien/ Wählervereinigungen  
 
 Keine Erteilung einer Direktauskunft aus dem Internet (Meldeportal)  
   
           Keine Übermittlung an das Kreiswehrersatzamt  
 
 Keine Auskunftserteilung für Direktwerbung 
 
Die Meldebehörde beachtet den Widerspruch solange, bis er von mir zurückgenommen wird. 
Nach einem Umzug muss ich gegenüber der Meldebehörde meines neuen Wohnorts eine neue 
Erklärung abgeben, wenn ich auch dort die Veröffentlichung meiner Daten verhindern will. Der 
Widerspruch kann jederzeit zurückgenommen werden.  
 
Bodnegg, ……………………….   ………………………………………… 
       Unterschrift  



Freitag, den 20. Juni 2014 Seite 5Bodnegger Mitteilungen

Die GEMEINDEVERWALTUNG ist erreichbar:
Telefon-Zentrale: 9208-0
Telefax-Nummer: 9208-40 
E-Mail: gemeindeverwaltung@bodnegg.de 
Internet: www.bodnegg.de 

Amt/Sachgebiet Zuständig: Durchwahl:

Rathaus
Bürgermeister Christof Frick 9208-17
Sekretariat Bürgermeister, Standesamt,
Friedhofsverwaltung Katrin Weber 9208-18
Finanzwesen Manfred Schlotter 9208-12
Haupt-, Ordnungsamt und Bauamt Wendelin Spitzfaden 9208-16
Sekretariat Hauptamt, Amtsblatt, Gemeindemobil Julia Joos 9208-20
Gemeindekasse Zahlungsverkehr Andrea Pfeiffer 9208-13
Grundsteuer, Müllabfuhr, Hundesteuer
(Mo – Do nur vormittags) Jutta Altherr 9208-11
Einwohnermeldeamt, Gewerbeamt, Passamt, Fundamt
(nur zu den Öffnungszeiten) Silvia Madlener 9208-14
Ortsbehörde, Rentenanträge, Sozialamt, Gästeamt Ramona Pfleghar 9208-15

Bauhof
Bauhofleiter Richard Gorny 91250

0170 9232455
Harald Boch 0160 6877733
Josef Pfender 0176 72541872

Kläranlage Rudolf Zubler 2188

Bildungszentrum
Rektorin Gabriele Rückert 9207-12

Sekretariat Brigitte Wiedmann 9207-11
Essensmarken & Fahrtkosten Maria Sannelli 9207-22

Lindenschule -Förderschule- Rektorat 914220

Hausmeister Jürgen Gessler 0151 12155232
Manfred Liebherr 0160 98974062

Gemeinschaftseinrichtungen
Dorfgemeinschaftshaus 91249
Festhalle 9207-13
Hallenbad 9207-29
Sporthalle 9207-43

Feuerwehr Kommandant Franz Zwisler 0160 97868460

Unsere Öffnungszeiten sind wie folgt:
Montag bis Freitag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr, oder nach Terminvereinbarung. 
Der bürgerfreundliche Dienstleistungstag ist Donnerstag von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr!

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat;
von 8:30 – 10:30 Uhr!

Nächste Termine:
2. Juli 2014
16. Juli 2014 

Die Mangelstube finden Sie im UG der
Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist, Tel. 1344.

Fest-
halle

Abfallwirtschaft

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel. 9208-0
Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt veröf-
fentlichen. 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung



Wertstoffabgabe - RaWEG
- Einhaltung der Abgabezeiten und Befüllung
Aus aktuellem Anlass müssen wir erneut auf die Einhaltung der
Abgabezeiten und korrekte Befüllung der RaWEG – Säcke hin-
weisen. In letzter Zeit wurden bei der Annahmestelle auf dem
Parkplatz bei der Sporthalle wieder RaWEG–Säcke außerhalb
der Annahmezeiten deponiert. Nur innerhalb der Annahmezeit
dürfen RaWEG – Säcke abgegeben werden. Die Annahmezei-
ten sind regelmäßig jeden 2. Samstag von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr. 
Außerdem bitten wir dringend darum, die RaWEG–Säcke aus-
schließlich mit Kunststoff- und Verbundverpackungen sowie
Tetra-Paks (Getränkekartons) und aluminiumhaltigen Ver-
packungen zu befüllen. Verunreinigtes Styropor gehört in die
Mülltonne. Sauberes, weißes Styropor sollte separat angeliefert
werden, da man hieraus beispielsweise Lichtschalter herstellen
kann. Aluminium und aluhaltige Verpackungen (Glanzfolien) soll-
ten ebenfalls getrennt angeliefert werden.
Leider muss immer wieder festgestellt werden, dass die RaWEG
– Säcke mit Kunststoffteilen, die keine Verpackungen sind,
anderen Wertstoffen oder Hausmüll befüllt werden. Wir bitten
dies zukünftig zu beachten.

Pedelec-Verleih in der Region Waldburg

Radtourentipp
Sie wollen ein Pedelec leihen und wissen nicht wohin fahren?
Kennen Sie bereits unsere Radthemenwege in der Region
Waldburg?
Heute stellen wir Ihnen eine Radtour mit dem Start in Grünkraut
vor:
Obstroute Nr. 3: (ca. 18 km)
Streckenverlauf:
Grünkraut – Friedach – Menisreute – Meuschenmoos – Staig –
Gullen – Ritteln – Mayerhof – Rößler – Atzenweiler – Wallenhaus
– Schleiferhaus – Dangrindeln – Tobel – Wollmarshofen –
Emmelhofen – Ottershofen – Hintersolbach – Loch – Lieben -
hofen - Grünkraut

Beschreibung:
Die schöne, familienfreundliche Tour führt durch eine idyllisch
gelegene Landschaft. Zahlreiche Streuobstwiesen, Hopfenanla-
gen, sowie Äpfel-, Birnen- und Kirschbäume unterstreichen die
naturbelassene, erholsame und verkehrsarme Gegend. Insbe-
sondere, wenn die Obstblüte die Landschaft in zartes Weiß und
Rosa hüllt, ist die Tour am schönsten. Eine Vielzahl von Gasthö-
fen und Direktvermarktern laden zur Einkehr am Wegesrand ein.
Die kurze, leicht hügelige Route eignet sich für jedermann, ins-
besondere auch für Kinder.

Ausführliche Informationen und Kartenmaterial zu allen The-
menwegen erhalten Sie in Ihrem Gästeamt vor Ort und bei der
St. Gallus-Hilfe in Rosenharz.

Wir wünschen Ihnen Viel Spaß in der Region Waldburg!
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Abfallwirtschaft - Terminkalender
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten, 
Monitoren und Windel-Willi
am Samstag, 21. Juni 2014 
von 8.00 – 12.00 Uhr 
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle.
Die Wertstoffannahme wird vom „Kirchenchor“ durchgeführt. 

Weitere Wertstoffannahmen:
Samstag, 05. Juli durchgeführt von der Kolpingfamilie 
Samstag, 19. Juli durchgeführt vom VFJB

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhytmus in der Regel
„montags“ entleert.
Nächste Leerung am Montag, 07. Juli 2014
Die Tonne bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen. Danke !!!
Achtung: Bitte keine Kartonagen und kein Altpapier mehr
neben die Tonne stellen! Es wird nicht mehr abtransportiert,
kann aber bei der RaWEG-Sammlung mit abgegeben werden.

Grünmüllannahme
Nächste Grünmüllannahme am Samstag, 21. Juni 2014 von
14.00 – 16.00 Uhr beim Feuerwehrhaus. 

Weitere Annahmetermine:
Mittwoch, 25. Juni 2014 von 18.00 – 20.00 Uhr in Kerlen-
moos

Hinweis:
Schadstoffsammlung am Freitag, 26.09.2014 von 14.00 –
16.00 Uhr auf dem Parkplatz „Alter Bauhof“, Ravensburger
Straße 21

Gästeamt

NEU!
E-Bike-Stromtankstelle mit eigenem Strom!
Mittwoch – Samstag: 09.00 – 21.00 Uhr
Sonntag: 11.00 – 21.00 Uhr

Bodnegg Café und Weltladen
Fam. O. Rupp
Dorfstraße 10
88285 Bodnegg

§✎



U16-Aktion des Kinder- und Jugendtreffs:
Ausflug zum „Fußballgolf“ nach Opfenbach
– Nur noch 2 freie Plätze!
Am Samstag, den 21.06., bietet der Kinder- und
Jugendtreff eine U16-Aktion an. Diesmal geht es
zum „Fußballgolf“ nach Opfenbach.
Auf über 15.000 m² Spielfläche und 18 Bahnen
geht es darum, den Ball mit möglichst wenigen

Schüssen in das vorgegebene Ziel zu befördern. 
Die Kombination von Fußball und Golf und damit „der Mix aus
Geselligkeit, Geschicklichkeit und Ballgefühl ist ideal dafür
geeignet, überschüssige Kräfte abzubauen“, heißt es auf der
Homepage der Betreiber.
Der Ausflug nach Opfenbach stand ganz oben auf der Wunsch-
liste der „Zweiten Generation“ Kinder- und Jugendtreff, für die
das neu gestaltete Haus am Beckenbühl seit  Ende Mai offen
steht. Dementsprechend waren die ersten Plätze rasch gebucht. 
Aktuell können noch 2 Kinder ab 11/12 Jahren an der U16-Akti-
on teilnehmen. Diese wird von dem Sozialarbeiter Marco Eckle
und der Jugendbegleiterin Emily Halm durchgeführt.
Eine kurzfristige Anmeldung ist via Mail unter:
jugendbegleiter.eckle@web.de möglich.
Treffpunkt am 21.06 ist der Offene Kinder- und Jugendtreff. Los
geht es dort um 10:00 Uhr mit einem kleinen, gemeinsamen
Frühstück. Rückkehr nach Bodnegg um ca. 16:00 Uhr.
Der Unkostenbeitrag, inkl. Eintritt und Busfahrt beträgt 5 Euro.
Weitere Informationen über Fußballgolf in Opfenbach finden
sich unter: swingolf-allgaeu.de/FussballGolf
Bild: http://commons.wikimedia.org/wiki/File:Sports_portal_bar_
icon. png?uselang=de#filelinks

Neuer Service-Standort der Netze BW 
in Rotheidlen
Bürgermeister Frick zeigt sich von Einsatzplanung beein-
druckt
Im Beisein von Bürgermeister Christof Frick hat die Netze BW
(bis 31.01.2014 EnBW Regional AG) am 5. Juni ihren neuen
Bezirksservice Allgäu in Rotheidlen offiziell in Betrieb genom-
men. Von dort aus betreuen zukünftig 20 Mitarbeiter aus den
Bereichen Netzbetrieb und Netzentwicklung das Verteilnetz mit
etwa 5000 km Leitungen in Nieder- und Mittelspannung, über
2500 Umspannstationen und rund 23500 Masten.
Der Standort unweit des Kreisverkehrs an der B 32 war zuvor
über Rechenprogramme als verkehrstechnisch optimal für die
Region ermittelt worden. Das hatte das so genannte „Fahrzeit-
polygon“ ergeben.  Im Klartext: Die Mitarbeiter können unter
regulären Bedingungen vom Standort jeden denkbaren Einsat-
zort in maximal 55 Minuten erreichen. Dass dies in der Praxis in
der Regel viel schneller geht, erläuterte Teamleiter Dietrich
Moser Bürgermeister Frick anhand der großen Gebietskarte im
Besprechungszimmer, auf der die Wohnorte aller Mitarbeiter ein-
getragen sind. Diese Übersicht wiederum bildet die Grundlage
für eine Einsatzplanung, bei der die Netzspezialisten „möglichst
wenig auf der Straße und dafür möglichst schnell vor Ort sind“.
Das gilt erst recht für die Vierer-Teams der Bereitschaft, bei
denen es besonders auf die Schnelligkeit zur Störungsbeseiti-
gung ankommt. Christof Frick freut sich über den neuen Stan-
dort der Netze BW in Bodnegg und zeigte sich tief beeindruckt

von der ausgeklügelten Technik, die hinter dem Konzept steht.
„Das hätte ich so nicht erwartet. Das Stromnetz in unserer Regi-
on ist ganz offensichtlich in sehr  guten Händen“.

20 Mitarbeiter der Netze BW betreuen zukünftig von Rotheidlen
aus das Stromnetz im Bezirk Allgäu. Bei der Einweihung am 5.
Juni erläuterte Teamleiter Dieter Moser Bürgermeister Christof
Frick das Konzept für deren Einsätze. Auf dem Bild v.l.n.r.: Tho-
mas Rieger, Matthias Kohler, Helmut Müller, Rainer Weiß, Dieter
Moser (Leiter Betriebsservice), Walter Kink, Bürgermeister Chri-
stof Frick, Winfried Herter (Leiter Netzbetrieb Süd der Netze
BW), Thomas Stäbler (Leiter EnBW Regionalzentrum Biberach),
Uwe Foot, Alexander Schuch (Kommunalberater)
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Jugend-Ecke

    

Aus dem Gewerbe

Seniorennachrichten

Termine im Monat Juni 2014

Singen/Volkstanz 
Montag, 30. Juni 2014
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer 
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Lisa Hummel, Tel. 2120

Senioren-Gymnastik
fällt am 25.6.2014 aus

Seniorenprogramm

Radler-Gruppe ist wieder AKTIV!!
Ausfahrt am Donnerstag, 26. Juni, mit Verladen
Wir treffen uns um 13.30 Uhr beim Parkplatz am Sport-
platz
Fahrstrecke rund 30 km
Nähere Infos zu dieser Fahrt bei Hans Peter Weißhaupt
Tel. 2285 und bei Georg Wild, Tel. 2378



Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation
St. Martin, Tel. 07529 / 855
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Vorankündigung
Tagesausflug des Seniorenteams am 16. September 2014.

Bericht vom letzten Treffen im Weltladen-Café
am 10. Juni des Seniorenteams 
Tropisches Flair, eiskalter Zitronengrastee und unvergleichlicher
Duft von frisch gerösteten Kaffeebohnen im schattigen Grün des
Bodnegger Weltladen-Cafés

Einen sehr informativen und genussvollen Nachmittag erlebt die
aufmerksame Gästerunde im schattigen Grün des Bodnegger
Weltladen-Cafés: So lassen sich auch tropische Temperaturen
gut aushalten. 

Anschaulich und kenntnisreich eröffnet DWP-Referent Schlotter
die Welt der Kleinbauern in Mexiko oder Nicaragua und
beschreibt Handel und Arbeit seiner Organisation DWP.

Vorreiter in Sachen fair + bio sind Anita und Ottmar Rupp in Bod-
negg, die mit ihrem Weltladen und neu mit dem Café auf
langjährige und reichhaltige Erfahrung zurückgreifen können.

Silvia Weindorf, Fee Born und Klara Mikolitsch (v. l.) vom Senio -
renteam erfreuen sich an den Köstlichkeiten aus dem Bodneg-
ger Weltladen-Café.
Sie möchten sich herzlich bedanken bei Herrn Schlotter, DWP,
bei Anita und Ottmar Rupp für die erquickende und liebevolle
Betreuung sowie bei Uli Schiele für die Bereitstellung der Mikro-
fonanlage, bei Herrn Bürgermeister Frick und allen anderen
Gästen für ihr Kommen.

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116
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Bereitschaftsdienste



Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630

Apothekennotdienst 
Donnerstag, 19. Juni
Storchenapotheke, Ravensburg, Mittelöschstraße 7 
Zeppelinapotheke, Ravensburg, Gartenstraße 22-24 
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Stadtapotheke, Bad Waldsee, Friedhofstraße 7
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)
Samstag, 21. Juni
St.-Gallus-Apotheke, Grünkraut, Bodnegger Straße 4 
Schussenapotheke, Mochenwangen, Kirchstraße 12
Staufen-Apotheke, Wangen, Martinstorplatz 4
Sonntag, 22. Juni
Am Elisabethenkrankenhaus, Ravensburg, Elisabethenstraße
19
Apotheke 14 Nothelfer, Ravensburger Str. 35, Weingarten
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Beckeresche Apotheke, Bad Waldsee, Hauptstraße 58
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Donnerstag, 19. Juni
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert, Tel. 0751 44430
Samstag 21./Sonntag 22. Juni
Tierärztliche Klinik Dr. S. Grieshaber und Dr. G. Knoche, Tel.
0751 66464
Kleintierpraxis Dr. Julia Wenzel, Tel. 07529 973411
Telefonische Anmeldung erforderlich!!!!

Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel.: 0751 – 560 61 0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662

Pflegedienst Medias: (rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353

Hospizdienst Vorallgäu 
Bodnegg/Grünkraut
Dagmar Knausberg 
07520/924824

Waldburg/Vogt
Wir begleiten ehrenamtlich Kranke und 
Sterbende und Angehörige.
Wir unterliegen der Schweigepflicht.
Paul-Theo Thonnert
Tel. 07529/913803

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung
Tel. 0751/3625670

Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet
SONNTAGS von 10.00 - 12.00 Uhr.

An Schultagen
Montag: 10.00 – 14.30 Uhr
Dienstag: 12.00 – 14.30 Uhr 
Mittwoch: 10.00 – 14.30 Uhr
Donnerstag: 12.00 – 14.30 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 13.45 Uhr 

Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744

Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de
Und in Facebook: Bücherei Bodnegg

Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.
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EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!
Sie erreichen uns 
über: O. Rupp  Tel. 2179

H. Schönsee Tel. 2540

Büchereinachrichten



in der Bücherei
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kin-
dern zwischen etwa 5 – 10 Jahren aus unserem
reichhaltigen Angebot vorgelesen. Frau Buske
freut sich auf viele Besucher!

Die nächsten Vorlesetermine
27.06.2014
04.07.2014

Pfarrer Michael Stork: Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Gemeindereferent Elmar Kuhn Telefon: 0751 6528373
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
Elmar.Kuhn@drs.de

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr
Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax 07520 924895

Spendenkonto für Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto Nr.: 52 180 000 bei Raiffeisenbank Ravensburg
Bankleitzahl: 650 62577

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 0751 62766
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de

Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 -  9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 15.30 Uhr

Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche) 
Montag, 23.06.14 Frau Fricker, Tel. 1390

Frau Bröhm, Tel. 1549
Montag, 30.06.14 Frau Hartmann, Tel. 2416

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. Vergeltʼs Gott!
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Kirchliche Nachrichten
Freitag, 20. Juni 2014 
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Timothy Kramer, Fabienne Kuna, Myriam Wissussek, Anna
Gmünder, Marius Gmünder, Natascha Geßler

Samstag, 21. Juni 2014
14.00 Uhr Trauung des Paares Philipp Hagg u. Lydia Mertens
Julia Heister, Evelyn Waldraff, Irena Toschka, Sabrina Weishaupt

Sonntag, 22. Juni 2014 
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Rebekka Sterk, Lina-Marie Rist, Julian Nester, Silvio Röttgers
14.00 Uhr Taufe
Simon Pfender, Christoph Buchmann, Franziskus Schorr,
Karla Sauter

Freitag, 27. Juni 2014 
7.45 Uhr Schülermesse
Emilia Mayer, Samuel Sauter, David Madlener, Hannah
Bröhm

Samstag, 28. Juni 2014 
10.00 Uhr Eucharistiefeier – Firmung
Judith Madlener, Natascha Geßler, Selina Schmid, Timothy
Kramer, Katharina Stärk, Theresa Stärk

Liebe 3.-Klässler,
wollt ihr Spaß in der Kirche haben oder habt ihr Lust auf Aus-
flüge mit vielen anderen Kindern und Jugendlichen?
Dann seid ihr bei uns genau richtig: die Minis Bodnegg!!!
Die neuen Ministranten dürfen immer im Schülergottesdienst
am Freitagmorgen ministrieren, aber natürlich dürft ihr auch
bei allen anderen Gottesdiensten dabei sein.
Darüber hinaus gibt es die Minigruppe, die in den Räumen
unter dem Kindergarten St. Martinus stattfindet: dort wird
gebastelt, gespielt oder gekocht. Außerdem könnt ihr die Mini-
gruppe besuchen, ohne den Ministrantendienst am Altar zu
verrichten.
Wir freuen uns riesig, wenn einige Kinder zu unserem ersten
Treffen kommen. Dieses wird am Donnerstag, 3. Juli 2014,
um 15.30 Uhr, in der Pfarrkirche Bodnegg stattfinden.
Wenn ihr oder eure Eltern noch Fragen haben, könnt ihr gerne
bei uns anrufen:
Judith Madlener: 07520 2301
Natascha Geßler: 07520 1423
Anna Gmünder: 07520 2768
Dagmar Waggershauser: 07520 1384
Eure Oberminis
Judith, Natascha, Anna und Dagmar
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Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grundschule)
um 20:00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag, in G 9
(Grundschule) um 20:00 Uhr  

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Fronleichnam – Messe, Prozession und Gemeindefest in
Schlier 
Am 19. Juni 2014 laden die Kirchengemeinden Schlier und Unter -
ankenreute herzlich zum Fronleichnamsfest nach Schlier ein. 
Um 8.30 Uhr findet in der Kirche St. Martin die Heilige Messe
statt, anschließend folgt die feierliche Prozession, mitgestaltet
von den Kirchenchören Schlier und Unterankenreute. 
Auf dem Schulhof feiern wir danach das traditionelle Gemeinde-
fest, organisiert vom Kirchengemeinderat und den Ministranten
von Schlier. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Der Fest-
erlös wird für die Umgestaltung und Sanierung der Außenanla-
gen der Schlierer Kirche verwendet. 
Bei Regenwetter muss das Gemeindefest leider ausfallen. 
Die Organisatoren freuen sich auf zahlreiche Gäste. 
Für den KGR Schlier: Eva Weeber

Tag der Frau 2014 - Schönstattzentrum in Aulendorf
Greifst du richtig?
Was gute Entscheidungen ausmacht und wie wir sie finden
Heute können wir in nahezu allen Bereichen wählen: Von der
Brotsorte über das Urlaubsziel bis hin zu Antworten auf grundle-
gende Lebensfragen gibt es einen breiten Markt der Möglichkei-
ten. Aber nicht alles, was möglich ist, ist das für uns Richtige.
Und nicht jeder interessante Weg führt zum Ziel.
Der Tag der Frau 2014 zeigt, wie wir selbst sicherer werden und
auch andere darin stärken können.
Referentin: Dr. Sr. M. Nurit Stosiek
Termin/Ort: Samstag, 28. Juni - Sonntag, 29. Juni - 13.10 -

ca. 17.00 offizielles Programm, 
Vorprogramm: 12.00 Uhr Mittagessen, am Sonntag Möglichkeit

zur Hl. Messe um 11.15 Uhr Schönstattzentrum
88326 Aulendorf 

Kosten: Samstag + Sonntag 10,50 € Mittagessen + 4,90 € 
Kaffee/Kuchen + 6 € TLN-Beitrag 

Kontakt: Rosi Kibler-Mayer, Fon: 07355/934026, E-Mail:
Roswitha.Kibler@web.de 

Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
Hinter die Kulissen geschaut...
Im HYMER-Werk und Museum in Bad Waldsee

Donnerstag, 03.07.2014, 14  bis ca. 16.30 Uhr
Bad Waldsee, Hymer-Werk, Eingang

Wertschätzend kommunizieren. Vertiefungsseminar zur
Gewaltfreien Kommunikation 
Samstag, 05.07.2014, 9 bis 17 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Referentin: Monika Löhle

Nähere Informationen und Anmeldung bei Katholische
Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, 
E-Mail: info@keb-rv.de; www.keb-rv.de

Der ‚Ort heilender Begegnungʻ im Tagungshaus Regina Pacis,
Leutkirch, lädt ein zum EMMAUSTAG am Samstag, 5. Juli, von
9.30 Uhr – ca. 16.00 Uhr - „Hochzeit zu Kana - Was ER euch
sagt, das tut“. 
Der Tag ist gefüllt mit geistlichen Impulsen, ‚die leeren Krüge fül-
lenʻ, getanztes Gebet, Stille und Anbetung.
Es wird in Kreistänzen mit einfachen Schritten und Bewegungen
getanzt, tanzgeeignete Schuhe sollten mitgebracht werden, Tan-
zerfahrung ist nicht erforderlich.
Die Leitung hat Gisela Buck, Tanzausbildung „Bibel getanzt“ und
P. Hubertus Freyberg, geistlicher Rektor im Tagungshaus Regi-
na Pacis.
Wer sich vorher einstimmen möchte, gibt es die Gelegenheit zur
Hl. Messe um 7.45 Uhr.
Anmeldung bis 30.06.14
Nähere Infos, Flyeranforderung und Anmeldung: Tagungshaus
Regina Pacis, Bischof-Sproll-Str. 9, 88299 Leutkirch, 
Tel. 07561/821-0, regina-pacis@tagungshaus.net, 
www.haus-regina-pacis.de

Familienzeit – Ehepaarupdate, Kinderbetreuung, Begleitung,
freie Zeit – vom 12. – 16.08.2014
Im ‚Ort Heilender Begegnungʻ im Tagungshaus Regina Pacis,
Leutkirch, gibt es ein Angebot für Familien, die eine Woche
Urlaub machen wollen.
Als Rahmenprogramm besteht die Möglichkeit an vielen Ange-
boten teilzunehmen, z.B. Eheupdate/Impulse/Einzel- und Paar-
gespräche.
Gebetszeiten und Feier der Hl. Messe, therapeutisches Angebot
für Kinder und Eltern, Lagerfeuer, Spiele, Musik machen… usw.
Der Beginn ist am Dienstag, 12.08.14, mit dem Abendessen und
endet am Samstagnachmittag. 
Der Anmeldeschluss ist am 19.07.14.
Nähere Infos, Flyeranforderung und Anmeldung im Tagungs-
haus Regina Pacis, Bischof-Sproll-Str. 9, 88299 Leutkirch, Tel.
07561/821-0
regina-pacis@tagungshaus.net
„Rat und Hilfe“ am 9. Juli 2014
Am Mittwoch, 9. Juli 2014, hat die Beratungsstelle Rat und Hilfe
der Katholischen Betriebsseelsorge und der Katholischen Arbeit-
nehmer Bewegung (KAB) von 16:00 - 18:00 Uhr geöffnet. Es
stehen zwei Berater zur Verfügung, die Tipps und Perspektiven
aufzeigen bei Problemen rund um Arbeitslosigkeit, bei Schwie-
rigkeiten am Arbeitsplatz und bei Fragen zur Rentenversiche-
rung.
Wer arbeitslos ist, Konflikte am Arbeitsplatz hat, Unsicherheit bei
einer Bewerbung spürt, nicht mehr weiter weiß beim Ausfüllen
von Formularen, ratlos ist bei Sozialversicherungsangelegenhei-
ten oder Fragen zur Rente hat, der ist bei diesem Beratungsan-
gebot gut aufgehoben.
Die Berater sind am Mittwoch, dem 9. Juli 2014, von 16:00 –
18:00 Uhr, in den Räumen der Betriebsseelsorge, 2. OG, Schus-
senstr. 5, 88212 Ravensburg, anwesend. 
Eine Anmeldung wird erbeten unter der Telefonnummer: (07 51)
2 10 40, ist aber nicht Voraussetzung für die Inanspruchnahme
einer Beratung.
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Liebe Kinder,
wir laden euch recht herzlich am Sonn-
tag, den 22. Juni 2014, um 9.30 Uhr, zu
unserem Kindergottesdienst ins Pfarr-
haus ein.

Wir würden uns freuen, euch alleine oder mit euren Mamas
oder Papas begrüßen zu dürfen.
Wer möchte darf einen Gegenstand aus der Natur mitbringen
(z.B. eine Blume oder einen Stein oder … )
Euer Kindergottesdienstteam

Liebe Firmlinge,
am Dienstag, 24. Juni 2014, findet um 18.00 Uhr in der
Pfarrkirche Bodnegg die Firmprobe statt.
Pfarrer Stork freut sich auf vollzähliges Erscheinen!



Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler
Sonntag, 22. Juni - 1. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch:
Christus spricht zu seinen Jüngern: Wer euch

hört, der hört mich; und wer euch verachtet der verachtet mich.
Luk 10,16

10.15 Uhr Gottesdienst 
Prädikant Wolfgang Eichholz mit Kindern aus
Ravensburg
und Kinderkirche
Das Opfer ist für die Arbeit der eigenen Gemeinde
bestimmt.

Freitag, 27. Juni - Männertreff
19.00 Uhr Wanderung mit interessanten

Informationen über den Wald.
Treffpunkt: Kirche Atzenweiler
Infos bei Frank Meltzer und Jörg Bäuerle

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:  
Dienstag und Donnerstag , jeweils von 9.30 – 11.30 Uhr

Freitag, 4. Juli 2014 um 20 Uhr
Open Air im Biergarten Nußbaumer
Die Brasserie - Blech vom See
Neun junge Musiker präsentieren Blasmusik auf andere Art:
frisch - frech – fröhlich.

Einlass und AK ab 19 Uhr. Eintritt 12 €; Mitglieder, Schüler, Stu-
denten 9 €. Reservierung unter 07520-914270 oder per Mail an
info@boku-bodnegg.de
Weitere Informationen unter www.boku-bodnegg.de
Bei ganz schlechtem Wetter im Dorfgemeinschaftshaus.
Sollte Deutschland bei der WM am 4. Juli um 18 Uhr spielen und
in die Verlängerung gehen, kann sich der Beginn der Veranstal-
tung etwas verzögern.
Das neue [boku]-Programm 14/2 gibt´s erstmals an diesem
Abend, danach an vielen Orten in und um Bodnegg und auf
unserer Homepage.

Katholischer Deutscher
Frauenbund Bodnegg
Kontakte, die Freude bringen 
Frauenbund-Ausflug 2014
Freitag, 4. Juli 2014
Abfahrt 7.30 Uhr Sportplatz
Wir starten am Sportplatz und fahren mit
dem Bus nach Neu-Ulm. In Herrn Zopfs

Friseurmuseum erfahren und sehen wir viel von der Geschichte
des Friseurhandwerks. Nach dem Besuch sind wir nicht unbe-
dingt schöner, aber gescheiter. Die Staudengärtnerei Gaissmay-
er in Illertissen besuchen wir nach dem Mittagessen. Wir infor-
mieren uns bei einer Führung über die Vielfalt der Stauden und
anschließend können wir die Einkaufsmöglichkeit nutzen und
uns danach noch im Cafe verweilen. Auf der Heimfahrt legen wir
einen Stopp in Berkheim im Landgasthof Ochsen ein und wer-
den gegen 20.15 Uhr wieder in Bodnegg sein.
Wir laden alle Frauen herzlich dazu ein. Gäste sind willkommen
und dürfen sich uns gerne anschließen. Wir freuen uns auf die-
sen gemeinsamen Tag mit euch.
Anmeldung bis spätestens 24. Juni 2014 bei Hildegard Konrad
Tel. 07520/2633 oder Paula Martin, Tel. 07520/2656
Für eine schnelle Anmeldung sind wir dankbar.
Kosten:
Nichtmitglieder 20,- €
Mitglieder werden bezuschusst
Das Frauenbund-Team

Nachbarschaftshilfe 
Einladung zum Besinnungstag
Zu unserem „Kräutertag im Kloster Reute“
(s. Jahresprogramm) sind alle Nachbar-
schaftshelferinnen und -helfer eingeladen.
Termin: Mittwoch, 09.07.2014
Abfahrt: 8.20 Uhr am Parkplatz „Engel“

Wir bilden wieder Fahrgemeinschaften. Auf eure zahlreichen
Anmeldungen freue ich mich.
Maria Legner
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Vereinsnachrichten

Ökumenische
Angebote

Ökumenischer Chor
Proben mittwochs, 20.00 - 22.00 Uhr,
jetzt wieder zur „Sommerzeit“ im
Pfarrstadel Grünkraut unter der Lei-
tung von Lib Briscoe.
Neue Mitsänger und Interessierte
sind jederzeit herzlich willkommen!

Mittwoch, 25. Juni
zwischen 17.00 u. 18.30 Uhr
Anmeldung des neuen Konfirmandenjahrganges 2015 im
Pfarramt Atzenweiler
Zur Anmeldung bitte das Familienstammbuch bzw. eine
Tauf urkunde mitbringen.
Wer ist dran?
Jugendliche, die gegenwärtig in der 7. Klasse sind, bzw. die
zwischen dem 01.07.2000 und dem 30.06.2001 geboren sind.
In anderen Fällen, oder bei Unklarheiten bitte ich, Kontakt mit
dem Pfarramt aufzunehmen.

[boku] bodnegg kulturell e. v.

KOLPING
Der Kolpingbezirk Bodensee-Oberschwaben lädt herzlich zur
Bezirkswanderung am Sonntag, 22. Juni 2014, ein.
Treffpunkt um 14 Uhr bei der Kirche in Bad Waldsee-Haister-
kirch, von dort Wanderung zur Sebastianskapelle, in der Prä-
ses Richard Schitterer eine kurze Andacht hält – danach Wei-
terwandern zum Grillplatz auf der Grabener Höhe (bitte Grill-
sachen mitbringen – Getränke sind vorhanden)
Die Wanderung findet auch bei Regenwetter statt, dann
jedoch Einkehr in einem Gasthaus.
Wegstrecke ca. 4,3 km mit 135 m Anstieg (wer eine Rück-
fahrmöglichkeit vom Grillplatz benötigt, sollte sich vorher bei
der KF Bad Waldsee - Heiner Kibler, Tel. 07524-93150 melden)



Schützenclub Hubertus Bodnegg
Vereinsmeisterschaft 2014 
Die Vereinsmeisterschaft 2014 kann an folgen-
den Terminen geschossen werden: 
Dienstag, 24.06.2014 19.00 - 21.00 Uhr
Donnerstag, 26.06.2014 19.00 – 21.00 Uhr

Sonntag, 29.06.2014 10.00 – 12.00 Uhr
Zu beachten ist, dass an den Kreismeisterschaften nur derjenige
startberechtigt ist, der die Vereinsmeisterschaft in der jeweiligen
Disziplin geschossen hat!
Die Ergebnisse der Vereinsmeisterschaft sind für die Meldung
für die Kreismeisterschaft 2014 notwendig, dies ist auch der
Grund dafür, warum die Vereinsmeisterschaft 2014 schon so
früh geschossen werden muss. 

Festscheibenschießen
Aufgrund unseres 100-jährigen Jubiläums wurde von mehre-
ren Schützenmitgliedern eine Festscheibe gestaltet. An den
Termin der Vereinsmeisterschaft haben auch die Vereinsmitglie-
der die Gelegenheit auf diese Festscheibe zu schießen. 
Am Sonntag, den 29.06. wollen wir diese beiden Schießanlässe
auch mit einem gemeinsamen Frühschoppen ausklingen lassen. 
Wir hoffen auf rege Teilnahme und wünschen allen GUT SCHUSS. 
Pressewart
Sabrina Metzler

TSV Bodnegg
Der TSV Bodnegg feiert einen 4:1-
Sieg gegen den FV Langenargen
und anschließend die Meisterschaft.
Am Samstag, 7. Juni, empfingen
unsere Herren den FV Langenar-

gen zum letzten Saisonspiel. Durch das erreichen der Meister-
schaft war dies auch das letzte Spiel in der Kreisliga B. Sportlich
ging es daher zwar um nichts mehr, wer aber nun einen lahmen
Kick erwartete, der lag falsch.
Beide Mannschaften wollten einen Sieg zum Abschluss, am
Ende waren aber die Bodnegger die glücklichen Gewinner.
Nach dem Abpfiff kannte die Freude kein Halten mehr. Alle Spie-
ler stürmten das Feld, rollten die Fahnen und Banner aus und
feierten sich mit selbstgemachten Meisterschalen und -T-Shirts.
Nach der offiziellen Wimpelübergabe durch den wfv flogen die
Korken von den Flaschen und es wurde im Sekt gebadet.
Im Anschluss ging es mit den Fans hoch zum Rathaus, wo Bür-
germeister Christof Frick die Mannschaft empfing. Moderator
Axel Beutner interviewte einige Spieler, ließ auch den Trainer
Andreas Müller und Abteilungsleiter Armin Wiedmann einige
Worte sagen, ehe Christof Frick der Mannschaft mit einem Auf-
stiegsgeist gratulierte. Den Abschluss machten die TSV-Vor-
stände Walter Fuchs und Diana Sterk, welche zur Feier gleich
ein gefülltes  3 Liter-Weizenglas mit TSV-Logo und Beschriftung
mitbrachten.
Ausgiebig Party gemacht wurde dann im Sportheim bis tief in
den Sonntag hinein.

Der Dank für diesen unvergesslichen Tag geht auch an die
Musikkapelle, unseren Fans, den Jugendmannschaften als Ein-
laufkinder, den Sponsoren und allen Verantwortlichen. Natürlich
aber auch der ganzen Mannschaft und Trainer.

Sie unterstützen einen Verwandten 
mit Behinderung…
… und hätten dabei gerne Hilfe und Begleitung? Haben Sie
schon einmal von „Verwandtenpflege“ gehört? Die Sozial-
pädagogen der St. Gallus-Hilfe bieten im Rahmen der Ambulan-
ten Dienste fachliche Unterstützung, Entlastung im Alltag und
Beratung zu den finanziellen und rechtlichen Rahmenbedingun-
gen. Rufen Sie uns an, wir Informieren Sie gerne!
Nähere Informationen:
St. Gallus-Hilfe gGmbH, Betreutes Wohnen in Familien (BWF),
Friedhofstraße 11, 88212 Ravensburg, Tel. 0751 977123-0,
www.st.gallus-hilfe.de

Ortsverband Bodnegg
informiert:
Liebe Mitglieder und Gäste,
Nicht vergessen,

Ausflug Mittwoch 25.06.2014 Abfahrt 8. 30 Sportplatz
letzte Möglichkeit zur Anmeldung bitte wahrnehmen.
Ausflugsteam

Die Deutsche Rentenversicherung gibt
umfassend und qualifiziert Auskunft zu allen
Fragen und Themen „Die gesetzliche Rente“.
Die Informationsveranstaltungen finden im Regionalzentrum
Ravensburg Eisenbahnstraße 37, 88212 Ravensburg, im
Konferenzsaal 4. OG, statt.
Sie beginnen um 16:30 Uhr und dauern ca. 2 Stunden.

Termine - kurz & bündig:
Altersrente –Wer? Wann? Wie(viel)?
Mit aktuellen Infos zum Thema „Rente mit 63“
26.06.2014 16:30 Uhr
Wenn Sie Interesse daran haben, melden Sie sich bitte recht-
zeitig per Telefon, Fax oder E-Mail an. 

Seite 14 Freitag, den 20. Juni 2014 Bodnegger Mitteilungen

Was sonst noch
interessiert



Telefon 0751/8808-0 oder 
Fax 0751/8808-190  
E-Mail regio.rv@drv-bw.de
Die Informationsveranstaltungen sind kostenlos und können von
jedermann besucht werden.
Für Betriebe, Institutionen und Vereine: Wir kommen auch gern
zu Ihnen – rufen Sie uns einfach an!
Speziell für Schulen: www.retenblicker.de

Reit- und Fahrverein Krumbach e.V.
Am Samstag, 21.06., um 20.30 Uhr, laden wir alle Fußballfreun-
de recht herzlich zum Public Viewing ins Reiterstüble nach
Krumbach ein. 
Für Verpflegung ist bestens gesorgt.

Kuk e.V., Kunst & Kultur rund um Karsee
Sommersonnwendfest in Karsee/Wangen
Der Verein Kunst & Kultur Kuk e.V. lädt auch dieses Jahr am
Samstag, 21. Juni, ab 20 Uhr, zum Sommersonnwendfest ein.
Ab 20 Uhr spielen Thomas Linder (Gitarre, Gesang) und Monika
Bothe (Akkordeon, Gesang) von den „Brekkiesʼinn“ im Schulin-
nenhof, Seestraße 13 (Parkplatz Turn- Festhalle Karsee, Ein-
gang Skulpturenweg) ihre Musik ob Kinderlied, Folk, Klezmer,
Chanson, Blues oder traditionelles Volkslied. 
Ab 20 Uhr kann man aber auch zuerst mit einer Führung (1 Std.)
über den Skulpturenweg wandeln. Um ca. 22 Uhr wird das
Sonnwendfeuer gezündet und mit der beginnenden Dämmerung
gibt es eine überaus skurrile Geschichte im Wechsel, mit Musik-
improvisation von Andieh Merk, vorgetragen,
Eine Feuerperformance ca. 23.30 Uhr rundet das Programm ab.
Für das leibliche Wohl mit Grillwurst, leckeren Häppchen und
gekühlten Getränken ist ebenfalls gesorgt. Für Unkosten wird
ein kleiner Obolus von 8 Euro erhoben. Anmeldung (erwünscht)
es geht aber auch ohne und Info: Tel. 07529-1416.
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